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Der Kongress steht unter dem Motto „Sustainable Health in Children and Students – Reduce the Gap!”  
Ziel ist, den Benefit der Public Child and Youth Health Services in Europa für die Gesundheit und somit 
auch für die Bildung der Kinder und Jugendlichen in ihrem Setting (Kita, Schule, Universität) sichtbar zu 
machen. Darüber hinaus soll die interdisziplinäre Zusammenarbeit bzw. Vernetzung gestärkt und der 
persönliche Erfahrungsaustausch gefördert werden.  
 
Eingebettet in den Kongress ist der interdisziplinäre Fachtag: Schulgesundheitspflege und Vernetzung 
am 4.10.24. 
 
Der Kongress wird erstmalig in Deutschland in enger Kooperation von vier Fachgesellschaften umgesetzt: 
dem BVÖGD (Bundesverband der Ärztinnen und Ärzte des Öffentlichen Gesundheitsdienstes), der 
DGÖG (Deutschen Gesellschaft für Öffentliche Gesundheit), der DGSPJ (Deutschen Gesellschaft für 
Sozialpädiatrie und Jugendmedizin) zusammen mit der Schweizer Organisation ScolarMed 
(Schweizerischen Vereinigung der Fachpersonen im schulärztlichen Dienst). 
 
Der 22. Kongress stellt folgende Themen in den Vordergrund: 

 Health monitoring and health promotion  
 Early childhood interventions - community networking. 
 Mental health and well-being. 
 Inclusion of children with chronic health conditions in schools: collaboration of the health and 

education sector. 
 Qualification of health professionals. 

Der Kongress findet in der Oberlin Schule (https://oberlin-schule.de) statt, da es um die Zusammenarbeit 
zwischen Gesundheit und Bildung in der Lebenswelt der Kinder und Jugendlichen geht.  
Das Konzept des Kongresses sieht den engen Austausch zwischen Public Health Erkenntnissen und der 
Praxis vor.  In zehn interaktiven Räumen werden die zentralen Themen vertieft und 
Handlungsempfehlungen für die Praxis erarbeitet.  
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EUSUHM heißt Sie herzlich willkommen in Potsdam. 
 
Dr. Gabriele Ellsäßer, Präsidentin 
 
  


